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2 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig: 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokol. 
Eingang: Plautzeng aſſſe M 335. 


— 


No. 260. Montag, den 7. November. 1842. 


Angemeldete Fremde 
Angekommen den 4. und 5. November 1342. 5 l 
Die Herren Kaufleute H. Böckes und F. Brockhauer aus Remſcheid, die 
Herten Gutsbeſitzer E. Würtz aus Pr.⸗Stargardt, Th. v. Kries aus Waczmirs, 
log. im Engliſchen Haufe. Herr Guts beſitzer Baron v. Puttkammer aus Stojentin, 
die Herren Gutsbeſitzer Gebrüder v. Homeyer aus Darſin bei Stolp, log. im Ho⸗ 
tel de Thorn. Herr Gutsbeſitzer Hein aus Rokirken, log. im Hotel d'Ouiva. Here 
Partikulier Joſeph Kliſch aus Inowraclaw, log. im Hotel de Leipzig. 8 


Be kann tm ach ung - 
1. Prämien Vertheilung. 
Für ſchnelle Herbeiſchaffung der Löſchgeräthe bei dem auf der Niederſtadt, 
Weidengaſſe N 457. in der Nacht vom 9. zum 10. d. M flattgehabten Brand, 
feuers, find nachverzeichnete Prämien bewilligt und koͤnnen von den Theilhabern 
auf der Kämmerei⸗Kaſſe in Empfaug genommen werden: 2 
1) Dem Knecht Frd. Engel . 4 Thaler. 
2) Dem Julius Holz 4 „ 
3) Dem Ferd. Holz 3 m 
N A Dem Knecht Fr. Bartſch . 3 7 
Danzig, den 29. October 1842. 5 
Die Feuer⸗Deputation. 


f A VE H TI SSE ME NT S 2 
2. Der Lieutenant a. D. Otto Philipp Neumann und deſſen Braut verw. Land: 
und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Vogt, Johanne Augufte geb. Sentzer zu Thorn, haben 
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für die einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ver⸗ 
trages vom 4. d. M. ausgeſchloſſen, und dabei angegeben, ihren Wohnort in El⸗ 
bing nehmen zu wollen. f 
Marienwerder, den 11. October 1812. a 
f ' Königliches Ober-Landes⸗Gericht zu Marienwerder. 
3. Der Rittmeiſter außet Dienſt Carl Lehmann zu Elbing und die unverehe⸗ 
lichte Louiſe Mathilde Feller aus Berlin haben für die einzugehende Ehe die in 
ihrem künftigen Wohnorte Elbing unter Eheleuten ftattfindende Gemeinſchaft der 
Güter und des Etwerbes laut Vertrages vom 18. Auguſt und 16. September o. 
ausgeſchloſſen. 5 * 
b Marienwerder, den 12. October 1842. f 
; Königl. Ober: Landes « Gericht... 
4. Der Doctor der Medicin Heinrich Rudolph Weidemann zu Tiegenhoff und 
deſſen Braut Auguſte Charlotte Schüler daſelbſt haben laut Vertrags vom 17. d. 
M. für ihre einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
ausgeſchloſſen. „ 
Marienwerder, den 22. October 1842. 
Königliches Ober⸗Landes⸗Gericht. 


5 S Te Die Ze ee 2 
5; Am 23. October entſchlief in Grodoſchin in Oberſchleſien nach kurzen Leis 
den in Folge eines heftigen Bruſtkrampfes ſauft und ruhig unſere geliebte Tochter 


und Schweſter Francisca Samoyski geb. Blonski im 26ften Lebensjahre und im 
iſten ihrer glücklichen Ehe. Solches zeigen theilnehmenden Verwandten und Freun⸗ 


g den mit tief betrübten Herzen an Franz Blonski nebſt Frau 
Danzig, den 5. November 1842. und Kinder. 
N DICH EDER 
6. Die heute vollzogene Verlobung ihrer Tochter Lina, mit dem Kaufmann 
Henn Rudolph Pieper aus Danzig, zeigt hiemit ergebeuſt au ö 
Kunzendorf, den 6. November 1812. C. Fademrecht, Wwe. 


f Als Verlobte empfehlen ſich: a na F 5 emrecht, 
udolph Pieper. 
See eee e e000 000680000600 5 


ntoınette 
C. Radtke, 2 
; Verlobte. 5 

SGroß zünder, den 6. November 1342. 5 - 
DDD 
Un een . Ei 
8. Ein Lehrling zur Erlernung der Buchbinderei findet bei mit ein Unterkom⸗ 

men. J. W. Polzin; Buchbinder, Gerbergaſſe No. 62. 


9. Ein Jagdhund hat ſich im Hauſe Heil. Geiſtgaſſe 991. eingefunden; der 
ſich legitimirende Eigenthümer kann ihn gegen Erſtattuag d. Koſten in Empfang nehmen. 
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ORAUEARRASEZZERREREKOZZAUERARAZASZEEEI 
V 10. Wir ſchmeichlen uns unfern Abſchied von dem lieben Danzig nicht R 
V ſchöner bezeichnen zu können, als daß wir die Einnahme unſeres letzten, heute 
75 Montag, d. 7. d. M., Abends 7 Uhr, zu gebenden Konzerts mit mehreren 
neuen Piegen, für unfern Kaſſirer Zimmermann, einen Familienvater, beſtimmt © 

y haben. Wir wollen demſelben dadurch einen Beweis von Anerkennung für 2 

© feine uns bewieſene treue und gewiſſenhafte Bedienung geben, und laden hier⸗ 

U zu ein geehrtes Publikum ganz ergebenſt ein: Neugarten im Hotel „zum 
Prinz von Preußen.“ Entree 2 Sgr. a Perſon. 

Die ſteyriſchen Alpenſänger A. Baldes nebſt Frau und Grimm. N 
FE AAA Acc 
11. Ein großer Hofhund iſt den 31. October e. auf dem Hofe 
zu Matzkau bei Danzig eingefangen worden. Der ſich legitimitende Eigenthümer 
kaun ihn gegen Erſtattung der Inſertionskoſten in Empfang nehmen. 

SSS SS S e e S S e S 
12: Nur noch wenige Tage ift mir das Vergnügen vergönnt in Ihrer 
Mitte zu verweilen; mein Beruf führt mich nach Norden und ſollte ich mich 
erkälten, fo erlauben Sie gütigſt mich an Ihrer Liebe und Fleundſchaft wär: 

© men zu dürfen. i 

© Heute und morgen wird das Ste und Ite Vergnügt⸗Sein vom Stapel @ 

DV gelaffen, die Aſſecuranz iſt beforgt, jedoch für den Mottenſchaden ſtehe ich 2 


micht ein. > 
Sreundfchaftlicher Gruß! 
Louis Drucker. 


rc / Y Y Y 
13 Künftigen Domnerftag, den 10. November c., fängt die Ziehung der Aten 


und letzten Klaſſe 86ſter Lotterie an, und dauert bis Montag den 21. 


Rotzoll. 
5 Einen wenig gebrauchten Damenſattel ſucht käuflich ein im Hotel d Oliva 
ogirender. a 
15. Wegen Ortsveränderung iſt Langgaſſe No. 406 ein feſtes Haus, welches 
dich zu jedem Geſchäfte eignet, mit vortheihafter Anzahlung zu verkaufen. 
16. Ein Paar gute noch brauchbare Pfeidegeſchire werden zu kauen ge 
ſucht. Adreſſen werden unter Litt. Z. im Intelligenz Comtoir erbeten. —— 


. Mit dem A. d. M. werden wir das Geſchaͤft 
in unſerer Schlacht: und Fleiſch⸗Poͤkelungs⸗Anſtalt 
wieder beginnen und ſind bereit gute fette Schweine 
zu angemeſſenen Preiſen zu kaufen, welches wir 
hiemit zur Kenntniß bringen. 

Hend. Soermanns & Soon. 


D 
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16 Conzert-Anzeige. 
a Allen Freunden der Kunst die vorläufige Anzeige, dass wir in einigen 
Tagen den Kaiserl. Russischen Kammermusikus Herrn Remmers und den 


Pianisten Herrn Schumann bei uns wiedersehen werden. Der hohe musika- 


lische Genuss den uns diese liebenswürdigen Künstler in einem Concert 
sichern, lässt auf eine lebhafte, Theilnahme an demselben hoffen. 
19. Mälzergaſſe No. 215. wird Tiſch⸗ und Küchengeräthe wie auch Gummir 
Schuhe ohne Ausnahme reparirt. . 

20. HBeſtellungen auf trocken ſichten Klobenholz und Büchen⸗Flößholz 
in ganzen und balben Klaftern werden angenommen bei Herrn Gräske, in der 
‘ Literarifbe Anzeige. 3 

21. Im Verlage von Heinrich Hoff in Mannheim iſt erſchienen und bei 
S. Anhuth, in Danzig, Langenmarkt M 432., zu haben: 

8 Chriſtliche Haus Kanzel für alle Sonntage des Jahres. Be 
Auswahl vorzüglicher Pretigten und erbaulicher Betrachtungen der ausgezeichnetſten 
ER Kanzelredner älterer und neuerer Zeit. . 
Erſter Band, erſte Lieferung. Zwei ſtarke Bände größtes Median, eleganter Druck, 

in 12 Lieferungen jede Lieferung 735 Sgr. 2 
Dieſes vorzügliche Familienwerk enthält die beſten Predigten von Luther, 


Meinhard, Arnd, Hanſtein, Tzſchirner, Löffler, Spieker, Scriver, Spener, Schott, 


Franke, Ribbeck, Hebel, Hanke, Herder, Zollikofer, Erneſti, Schleiermacher und 
andern berühmten, Kanzeltednern in ſorgfältigſter Zuſammenſtellung. Sämmtliche 


Lieferungen erſcheinen noch bis Weihnachten dieſes Jahres. Sammler von Sub⸗ 


ſeribenten erhalten auf 10 Exemplare das elfte ftei. 


rm et h ien . 
22. Einige Zimmer, Küche und Keller am Langenmarkte ſind bis Oſtern d. J. 
zu vermiethen. Nachfrage vorſtädtſchen Graben No. 2074, 
f 5 A n te e e n, 
23. Auction mit Tuch⸗Waaren. 5 
Donnerſtag, den 10. November, ſoll im Auctions Locale, Holzgaſſe No. 30, 
ein Tuch⸗Waaren Lagen, enthaltend: ES 
Feine, mittel und ordin. Tuche, Calmucke, Sibirienne und Coatings in allen 
Farben und jeder Qualität, ſo wie auch roſa Flanelle und weiße Moltons und 
a ein Quantum Manufacturen - 


off entlich verſteigert werden, wozu ein kaufluſtiges Publikum zahlreich eingeladen wird. 


; x J. T. Engelbard, Auctionator 
24: Freitag, den 11: November 1342, Vormittags 10 Uhr, werden die! äk⸗ 
let Richter und Meyer im Sacktläger⸗ Speicher in der Milchkannengaſſe vom grü⸗ 
nen Thor kommend links gelegen au den Meifibietenden gegen baate Bezahlung in 


mo 
| offentlichen Auction verkaufen: 5 5 je, 2 
| 20 Faͤſſer Eichorien, 5 
20 Saͤcke Braſil. Caffee, e 
Einige Saͤcke Engl. Pfeffer. 


Sachen zu verkaufen In Danzig. 7 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


Wirklicher Ausverkauf. SW 
Da ich in 2 Monaten Danzig verlaſſe und deshalb mein Geſchäft aufgebe, 
dabe ich um ſchnell zu räumen mit 20 und 30 pCt. ſämmtliche Waaren herunter⸗ 


geſeßt. Als: 37 breite Krepprachel die 9 Sgr. gekoſtet haben a6 Ser, 
i breite Wollenzeuge die 6 Sgr. koſteten a 4 Sgr., Bettbezüge in reiner Leinwand 
die 5 Sgr. gekoſtet a 3 Sgr., die feinſten ächteſten Kattune die 5 Sgr. und 7 


Sgr. gekoſtet haben a 3 Sgr. und 334 Sgr. Wer ſeinen Vortheil 


wahrnehmen: will, moͤge ſich von der Billigkeit rammt. 
licher Artikel gefälligſt bei mit überzrugen. a 
; M M. Cohns Wwe., iften Damm No 18e 
NB. Eine Parthie Winterhuͤte fuͤr Damen ver⸗ 
kaufe ich à 5 und 10 Sgr. pro Stuck. 
26. Holländiſche Heeringe in 76 Tonnen, beſter Qualität, ſind zu haben 
Hundegaſſe Nro. 268 bei d Friedr. Garbe. 
27. Mit dem Ausverkauf meines Tuchwaaren-Lagers wird zu den ſehr erniedrig⸗ 29 
ten Pieiſen fortgefahren, und bitte deshalb um recht zahlreichen Beſuch. 5 
d . Langenmarkt No. 445. 
28. Die Dampf. Chocoladen⸗Fabrik von: f 
a J . Mieike, in Frankfurt a. O. 
empfiehlt ihre Haupt⸗Niederlage in Danzig dei 
Herrn William Kretzig (Frauengaſſe Nro. 330) 
Sie liefert mittelſt neuer Bereitungs⸗ Methoden die anerkannt feinſten Choco⸗ 
laden und kann in dieſer Beziehung auf den erſten Rang Anſpruch machen. — 
Die Geſundheits⸗Präparate z. B. Wurm! Moos, Eichel⸗, China-, Gerſten⸗ 
Chocolade ic. find nach ärztlicher Votſchrift gemacht und Proben damit haben die 
fen Erfolge geliefert: 4 ' 5 
Sgr. 85d Pfad Pulver zu Vorſpeiſen 8 Sgr. pro Pfund, Mohtrüben⸗Bonbons 16 
Sa und, f 1 
= mern Gebrauchte Baſt⸗Säcke werden gekauft Frauengaſſe No. 830: — 
ultſt. Graben No. 432. iſt täglich friſcher Sitz das t 4 Sgr. zu haben. 


* 
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31. Aechte 615. Viertel‘ breite Creas⸗Leinwand verkauft in allen No. 
fortwährend zu Fabrikpreiſen Ferd. Nieſe, Langgaffe No. 525. 
32. Die als die vorzüglichſten allgemein anerkannten 5 


Stralfunder Spielkarten 
ſiud fortwährend zu den bekannten Fabrikpreiſen nur allein zu haben im Haupt De⸗ 
pot Langgaſſe No. 525. bei ; Ferd. Nieſe. 
33. Eine große geſtrichene Kommode zur Aufbewahrung von Kupferſtichen ſteht 
Goldſchmiedegaſſe No. 4068. zum Verkauf. i 8 
34. Rittergaſſe M 1696. iſt 1 Bettgeſtell nebſt Gardinen billig zu verkaufen. 


35. Fußdecken von Tauwerk nd vorräthig im 
Magazin für Wirthſchaftsgeräthe von F t. Ed. Art. 


. Immobilia oder unbewegliche Sachen: f 
36. Dienſtag, den 8. Rovember d. J., ſoll das Giundſtück hieſelbſt, Häkergaſſe 
No. 1467. gegen baare Zahlung der Kaufgelder, auf freiwilliges Verlangen im Ans 
tushofe öffentlich verſteigert und dem Meiſtbietenden zugeſchlagen werden. Die Be⸗ 
dingungen find täglich bei mir einzuſehen. J. T. Engelhard, Auctionator. 
Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
37. Srei willig er Verkauf. i 
Land⸗ und Stadtgericht zu Marienburg. 

Das zum Nachlaß der zu Schadwalde verſtorbenen Johann und Juſtine Thiel. 
ſchen Eheleute gehörige in der köllmiſchen Dorfſchaft Schadwalde sub. No. 30. des 
Hypotheken⸗Buchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 1693 Rthle. 10 Sgr. zu⸗ 
— 125 nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Negiftratur einzuſehenden 

axe, ſo . 
‚ am 10. Februar 1843, Vormittags um 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


: Edietal⸗Citatione n. eye 
38. Die nachſtehend bezeichneten Hypotheken⸗Inſtrumente find angeblich verlo⸗ 
rengegangen: 8 
1) Die vidimite Abſchrift des Kauf⸗Contractes zwiſchen dem Commerzien. und 
Admiralitäts⸗Rath Johann Benjamin Sieber, deſſen Ehefrau Euphroſine Chriſtiane 
geborne Sendel, dem Kaufmann Johann Chriſtian Sieber einerſeits und am 
dererſeits dem Kanfmann Carl Wilhelm Miller vom 26. Februar 1803, wor 
aus für die Catharine Blandine geborne Sieber abgeſchiedene Dragheim ſpä⸗ 
ter vetehelichte Bohl auf das Grundſtück 4. Damm Nro. 7. des Hypotheken 
Buches sub. Nro. 2. 4000 Thle. eingetragen worden; nebſt der Verlautber 
N vom 20. April 1803 und dem Recognitionsſchein vom 
pri 94. 3 Br: 
2) Die notarialifche Obligation der Meſſingſchläget Daniel und Abigael Siemens⸗ 


a 


ſchen Eheleute vom 2. Januar 1806, woraus für den Schiffscapitain Johann Da⸗ 


niel Strauß 750 Thlr. auf das Grundſtück Ramdaum Niob. 21. des Hypothekenbu⸗ 
ches eingetragen worden, nebſt dem Recognitionsſchein vom 14. März 18064 


3 


— 


in Schliewen 857 Thlr. 12 Gr. 1537 Pf. in 4000 fl. Danz. Cour. auf das 
Giudſtück im Dorfe Landau No. 4. des Hypothekenbuches eingetragen wor⸗ 
den; nebſt Recognitionsſchein vom 8. Februar 1820. 5 5 

4 


— 


Eheleute vom 27. Januar 1800, weraus fürn die Anna Levine geborne Meyer 
verwittwete Broen 250 Thlr. auf das Grundſtück im Dorfe Kemnade Nro. 3 
des Hypothekenbuches eingetragen worden; nebſt Recognitionsſchein vom 23. 
December 1803. N 5 : 
Die notarialifche Obligation der Krüger Peter nad Anna Ablertſchen Eheleute 
vom 18. October 1824, woraus für die unverehelichte Conſtantia Renata 
Schwerdtfeger 300 Thlr. auf das Grunoſtück Wotzlaff Nro. 22. des Hypo⸗ 
thekenbuches eingetragen worden; nebſt Recognitionsſchein vom 22. October 
1824; fo wie die notarialiſche Ceſſionsurkunde vom 15. April 1828, laut 
welcher der Forderung der p. p. Schwerdtfeger von 300 Thlr. die Priorität 
vor einer auf demſelben Grundſtücke für den Andreas Reincke eingetragenen 
Forderung von 428 Thlr. 1 Sgr. eingeräumt worden, und die Ceſſionsur⸗ 
kunde vom 15. April 1828, laut welcher die Forderung der p. p. Schwerdt⸗ 
feger an den Polizei-Beamten Bogdanski abgetteten wird; 
endlich die Ceſſionsukunde vom 21. April 1830 laut welcher der p. p. Bog ⸗ 
danski die Forderung der 300 Thlr. an den Einſaſſen zu Wotzlaff Johann 
Steincke abttitt. ewe ne 
Auf den Antrag der Intereſſenten werden daher alle diejenigen, welche an: 
vorſtehend bezeichneten Inſttumenten irgend einen Anſpruch als Eigenthümer, Ces, 
fongiren, Pfandinhaber oder aus einem andern Grunde zu haben vermeinen, hier⸗ 
durch aufgefordert, ihre Auſprüche in dem g g 2 
g zum 13. Februar 1843 Vormittags um 11 Uhr i 
dor dem Herrn Land- und Stadtgerichtsrath Kiſt an hieſiger Gerichtsſtelle beſtimm⸗ 
ten Termine, unter Production der Inſtrumente, anzuzeigen; wobei den Auswärti⸗ 
gen die Juſtiz Commiſſarien Skerle, Walter und Täubert als Bevollmächtigte in 
orſchlag gebracht werden. Sollte ſich in dem Termine Niemand melden, ſo wer⸗ 
den die erwähnte Inſtrumente für amortiſirt und ganz ungültig erklärt werden, auch 
wird die Löſchung der daraus eingetragenen Poſten und reſpective die Ausfertigung: 
neuer Inſtrumente erfolgen. 
Danzig, den 12. October 1842. : er. ö 
Königl. Land: und Stadtgericht. i 
39. 5 Folgende verſchollene Perſonen: 5 gar 
1) ring De Lochmüller welcher ſich im Jahre 1812 aus der Higfigen Ge⸗ 
entfernte, PEN ug 
Y ne verehelichte Unteroffizier Engler, ſeit etwa 30 Jahren von hier 
end, a f 


5 


— 


Die notarialiſche Obligation der Gebrüder Johann Arendt und Peter Peck a 
ruhn vom 1. Juni 1815, woraus für den Krugbeſitzer Johann Jacob Peckruhn 


Die gerichtliche Obligation der Schulze George und Eliſabeth Petſchkeſchen 


— 


nn: 
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) Mathias Jendrzejewski, von deſſen Leben und Aufenthaltsorte feit dem Jahde 


* 


1816 keine Nachricht eingegangen iſt, 3 


. 4) Julianna Malachinska, 


5) der Schneider Michael Kruzick; beide letztere feit dem Jahre 193 1 abweſend. 
deten Eiben und Erbnehmer werden hierdurch aufgefordert, ſich ſpäteſtens im Termin 
/ den 29. (Neun und Zwanzigſten) Juni 1843, 


im hieſigen Gerichts ⸗Locale ſchuſtlich oder peiſönlich zu melden, und ihren jetzigen N 


Wohnort anzuzeigen, widrigenfalls die vorſtehend benannten Verſchollenen für todt 
erklärt und ihr Vermögen den bekannten geſetzlichen Erben üherwieſen werden wird. 
Pr. Stargardt, den 3. Auguſt 1842. 5 0 
l Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 1. bis inel. den 3. November 1842. 


1. Aus dem Waſſer. Die Laſt zu 40 Scheffel, find 4143 Laſten Getreide Hör 
8 haupt zu Kauf geſtellt worden Davon 135 Laſten 


unverkauft, und 42 Laſt geſpeichert. 


5 ——— 


Weizen. benen | Bat | Gerſte. | Rips. edel 2 
| 


—— EEE EEE EEE. sven erster 


1 wutauft aße +] 955 1215 ip Be 
Gewicht, pr.131—131 11-124] — |. — — = 
Preis, Rthlr. 100-1155 „ — aus — | 1064 
4. tinverfauft!Laften: .. 119 — | — 10 3 12 
1. Vom Lande: g ö ö a a Erbſen⸗ 
. gt. 26 gr. 45 
d. Schſl. Sgr. 54 434 60 kl. 24 — w. 33 


Thocn find paſſirt v. 29. Octbt. bis incl. 28. Nomdr. 1842 u. nach Dauzig beſtimmde 


312 xaſt 40 Scheffel Weizen. 3 
= 15 Laſt — Scheffel Roggen. 
465 Laſt — Scheffel Rips. 4 
112 Laſt — Scheffel Leinſaat. 
18 Laſt 50 Scheffel Rips. 
2062 Stück kiehne Balken. 
330 Stück eichne Bohlen. 
13 Stück eichen Krummholz. 
45 Schock eichne Stäbe. 


— 


— 


